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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Kleine Anfrage wie folgt:   

 

Frage 1: Wie hat sich der Grundwasserstand (GW) im 

Laufe des Jahres 2012 an den 3 beispielhaften Mess

punkten 1320, 1324 und 622 entwickelt (bitte pro Monat 

die Höchst- und Niedrigst-Werte für die Messpunkte auf-

listen)? 

 

Antwort zu 1.: 

 
 622 1320 1324 

Monat Maximum 

m NHN 

Minimum 

m NHN 

Maximum 

m NHN 

Minimum 

m NHN 

Maximum 

m NHN 

Minimum 

m NHN 

Jan 12 30,40 30,29 28,14 27,99 29,50 29,32 

Feb 12 30,41 30,28 28,13 28,05 29,48 29,33 

Mrz 12 30,43 30,32 28,21 28,17 29,53 29,40 

Apr 12 30,35 30,22 28,16 28,09 29,43 29,27 

Mai 12 30,26 30,15 28,27 28,14 29,33 29,21 

Jun 12 30,18 30,12 28,18 28,12 29,25 29,18 

Jul 12 30,23 30,13 28,19 28,14 29,36 29,16 

Aug 12 30,17 30,10 28,19 28,13 29,29 29,17 

Sep 12 30,10 30,06 18,15 28,08 29,24 29,18 

Okt 12 30,12 30,07 28,14 28,07 29,24 29,16 

Nov 12 30,16 30,06 28,19 28,15 29,28 29,17 

Dez 12 30,23 30,13 28,30 28,18 29,39 29,25 

 

Frage 2: Wie bewertet der Senat die Messergebnisse 

aus den in Frage 1 aufgeführten Messpunkten? 

 

Antwort zu 2.: Die gemessenen Grundwasserstands-

werte der Messstellen 622 und 1324 zeigen einen weitge-

hend natürlichen Jahresgang mit hohen Werten im Früh-

jahr und niedrigen Werten im Herbst. Aufgrund der star-

ken Niederschläge im Juli 2012 steigen die Grundwasser-

stände hier zwischenzeitlich kurzzeitig an. Die Grund-

wasserstände an der Messstelle 1320 sind durch die Nähe 

zu der Grundwasserhaltungsmaßnahme durch die Brun-

nen des ehemaligen Wasserwerkes Jungfernheide stark 

beeinflusst. 

 

Frage 3: Gab es 2012 in Siemensstadt und in restli-

chen Teilen Spandaus Vernässungsschäden durch Grund-

wasser? 

 

Antwort zu 3.: Im Jahr 2012 wurde in Siemensstadt 

kein Vernässungsschaden gemeldet. Im Bezirk Spandau  

 

 

 

wurden in Haselhorst ein, im Ortsteil Spandau und in 

Staaken je zwei Vernässungsschäden angezeigt. 

 

Frage 4: Wie viele Erlaubnisse zur Grundwasserförde-

rung zum Zweck der Gebäudetrockenhaltung - die der 

Firma Siemens ausgenommen – wurden 2012 von der 

Wasserbehörde für Spandau und Charlottenburg erteilt?  

 

Antwort zu 4.: Es wurden für diesen Zweck in diesen 

Bezirken im Jahr 2012 keine Erlaubnisse erteilt. 
 

 

Berlin, den 30. April 2013 

 

In Vertretung 

 

E p h r a i m   G o t h e 

................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 
 

 
 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 13. Mai 2013) 


